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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

28.01.1976 

Geschäftszahl 

1445/74 

Rechtssatz 

Ist in einem Schuldschein sowohl ein Darlehensvertrag als auch die vom Darlehensschuldner bestellte Hypothek 
beurkundet, so ist die Hypothekarbestellung gemäß § 33 TP 18 Abs 1 GebG gebührenpflichtig, wenn mangels 
Zuzählung des Darlehens eine Darlehensgebühr nicht festgesetzt werden durfte (Hinweis E 8.11.1973, 1090/73). 
In einem derartigen Fall vermag sich der Hypothekargläubiger auch nicht mit Erfolg auf § 19 Abs 2 zweiter Satz 
GebG zu berufen, weil der Schuldschein mangels vorherigen Zustandekommens des Darlehensvertrages 
überhaupt keiner Rechtsgebühr iSd GebG unterlag. 

Beachte 

Besprechung in: 

ÖStZ 1976/17, S 178; 

FJ 1978/7, 8; 


